Bedrohung der Ameise

Die natürlichen Fressfeinde der Ameise beeinträchtigen den Bestand der Ameisen nicht.

Durch das Wildschwein, das sich gelegentlich in einem Ameisenhaufen suhlt, kann ein Nest zerstört werden.

Die größte Bedrohung geht allerdings vom Menschen aus. Mutwillige Zerstörung von Nestern z.B. durch Spaziergänger wenn sie zu nah an ein Nest herantreten oder mit einem Stock reinstechen ist ein Grund. Ein anderer, dass viele Nester durch Straßen- und Siedlungsbau zerstört wurden. Beim unsachgemäßen Baumfällen kann ein Baum auf einen Ameisenhügel fallen. Werden zu viele Bäume geschlagen sind die Nester Witterung und anderen großen Tieren schutzlos ausgeliefert. 

Gegen manche Waldschädlinge wurde vom Menschen Gift eingesetzt. Dadurch sind die Ameisen ebenfalls geschädigt worden.

Bereits seit 200 Jahren steht die rote Waldameise unter besonderem Naturschutz, weil sie so wichtig für das Ökosystem Wald ist.
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